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Organisierter oder improvisierter Angriff?
Von Oberstdivisionär Sonderegger, Bern.

(Schluß.)

II.
Den Fall gesetzt, daß man in unserer Armee sich zu der hier

vertretenen Ansicht bekenne, so ist damit noch nichts Konkretes
erreicht. Die praktische Anwendung des „Angriffs kurzer Hand"
ist an gewisse Voraussetzungen gebunden, die erfüllt sein müssen.
Die Friedensausbildung muß bei Truppe und Führern das geschaffen
haben, was der „Angriff kurzer Hand" verlangt.

Davon nennen wir als erstes die Kunst, in kürzester Zeil, auch
aus der Marschgliederung heraus, die Kampfgruppen aus Infanterie
\md Artillerie mit zugehöriger Kommandogliederung und Verbindungen

zu schaffen. Es muß erreicht werden, in diesen
Kampfgruppen mindestens eine Batterie pro Bataillon vorderer Linie in
inniges Zusammenarbeiten mit der Infanterie zu bringen. Es muß
das Verständnis, der Wille, die Fähigkeit vorhanden sein, im Laufe
des Gefechtes die Möglichkeit zu schaffen für das Zusammenfassen
größerer Teile der Artilleriewirkung auf gewisse Hauptstücke der
feindlichen Gruppierung.

Unsere erste Arbeit bei der Wiederaufnahme der taktischen
Ausbildung der Truppen nach der Pause von 1919/20 galt dem
Zusammenarbeiten von Infanterie und Artillerie. Einiges ist erreicht
worden; die Kommandanten aus den beiden Waffen fangen an, sich
zu finden und zu verstehen. Aber vieles bleibt noch zu tun. Was
wir bisher übten, waren Aufgaben einfachster Art. Schwierigkeiten
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